
 

Die Risiken durch Starkregenereignisse nehmen in ganz Europa zu.  

Lokale Behörden müssen Know-how aufbauen, um mit den Gefahren durch Starkregen 

umgehen zu können und die Risiken so weit wie möglich zu verringern. 

Partner aus sechs Ländern haben gemeinsam neue Werkzeuge und Methoden zur  

Reduzierung von Risiken und Schäden entwickelt. Diese wurden in der Praxis getestet und 

auf der Online-Plattform RAINMAN-Toolbox zusammengestellt.    

Merken Sie sich den Termin der  

RAINMAN Abschlusskonferenz vor!  

Eine formelle Einladung folgt in Kürze. 

Dreikönigskirche Dresden, Deutschland 

Beginn 9 Uhr, inklusive Abendveranstaltung.  

Simultanübersetzung (DE / EN) wird angeboten. 

SAVE THE DATE! 



KONTAKT 
 

 

Sächsisches Staatsministerium des Innern, Referat 45  

Europäische Raumordnung, Regionalentwicklung  

Rainman-PP2@smi.sachsen.de 
 

 

INFRASTRUKTUR & UMWELT 

RAINMAN@iu-info.de 

Weitere Informationen unter 

www.interreg-central.eu/rainman 

Wir möchten die Ergebnisse von RAINMAN mit Ihnen teilen! 

Lernen Sie die RAINMAN-Toolbox kennen und diskutieren gemeinsam mit Vertretern von 

Kommunen, Wissenschaft und Politik über: 

 Herausforderungen und Chancen des Starkregen-Risikomanagements, 

 Verfügbare Instrumente und Maßnahmen zur Reduzierung der Starkregenrisiken 

und zur Risikokommunikation. 

Teilen Sie Ihre Erfahrungen, lernen Sie unsere Anwenderbeispiele kennen und  

nehmen Sie neue Ideen und Fähigkeiten mit, um vor Ort Risiken zu reduzieren! 

Wir freuen uns darauf, Sie in Dresden begrüßen zu dürfen. 
Die Veranstaltung ist Teil der Europa-Woche 2020 und 

der simul+ Zukunftsinitiative des Sächsischen Staatsmi-

nisteriums für Umwelt und Landwirtschaft. 


